
Sprachmittlerinnen für den Straßenstrich

Miteinander ins Gespräch kommen, um die angespannte Situation zu entschärfen – das ist der 
Hintergrund, weswegen seit einigen Wochen so genannte „Sprachmittlerinnen“ gemeinsam mit 
Mitarbeiterinnen der Hurenorganisation Hydra e.V im Kiez rund um die Kurfürstenstraße unterwegs 
sind.

Seit mehreren Monaten stehen auf dem Straßenstrich zahlreiche Sexarbeiterinnen aus Osteuropa. 
Derzeit beschweren sich Anwohner und Gewerbetreibende unter anderem immer wieder über die 
aggressive Art, wie die Frauen auf potentielle Freier zugehen – die Situation wird immer 
angespannter. 
Hier kommen die Streetworkerinnen ins Spiel: Sie bemühen sich um „kulturelle Mediation“, 
versuchen, mit den Frauen ins Gespräch zu kommen, eine Vertrauensbasis aufzubauen, einen 
Eindruck von ihren Sorgen und Nöten zu bekommen. Auf der anderen Seite erzählen sie den 
Frauen von der Situation vor Ort, vom Unmut der Anwohner und vom Erscheinungsbild des 
Straßenstrichs, wie er früher war. 
Auch über ihre Rechte und Pflichten als Sexarbeiterinnen in Deutschland wissen viele der „Neuen“ 
nur wenig. Und sie lernen auch Einrichtungen wie Hydra, das Café Olga oder das Gesundheitsamt 
kennen und erfahren etwas über gesundheitliche Prävention. 
Mehrmals pro Woche und erst mal bis zum Jahresende sind die Streetworkerinnen rund um 
Kurfürsten- und Potsdamer Straße unterwegs; und wenn sie sich mit einer der Sexarbeiterinnen 
nicht verständigen können, bemühen sie sich, rasch eine weitere Sprachmittlerin mit den 
entsprechenden Kenntnissen dazu zu holen. 
Ziel des Projektes, das vom Quartiersmanagement Tiergarten Süd gefördert wird, ist es nicht, die 
Prostitution zu vertreiben, sondern bei den Frauen auf der Straße und den Anwohnern für mehr 
Verständnis füreinander zu werben. 
Über Streetwork bekommen die Mitarbeiterinen einen Einblick ins Geschehen vor Ort. Diese 
Erkenntnisse stellen sie dann auch den zuständigen Institutionen zur Verfügung, und sie tragen so 
dazu bei, dass sinnvolle weitere Präventionsprojekte für den Kurfürstenkiez entstehen können.
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http://www.hydra-ev.org/master/start.html

